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Hagesneuigkeiten .
Baden .

Q Durlach , 28 . Marz . Wir machen die
Bewohner von Stadt und Amtsbezirk auf die
Bekanntmachung der Großh . Kreisschulvisitatur
Karlsruhe im heutigen Blatte mit dem An¬
fügen aufmerksam , daß sicherem Vernehmen
nach Ihre Königliche Hoheit die Groß¬
herzogin der Eröffnung der Ausstellung sn -
wohnen wird .

* Durlach , 80 . März . fBürgeraus -
schußJ In gestriger Sitzung des Bürgeraus¬
schusses wurde , den Anträgen der Revisions¬
kommission gemäß , zu den städtischen Rechnungen
von 1692 und den Rechnungen der reichs - und
landesgcsetzlichen Gemeindekrankenversicherung
von 1891 der Abhörbescheid ertheilt . -

So¬
dann gelangte der Gemeindcbedürsniß -
voranschlag für das Jahr 1894 , wie der¬
selbe am 12 . d . M . aus den Berathungen der
betheiligten Faktoren hervorgcgangen , zur Vor¬
lage und einstimmigen Genehmigung . Darnach
ist die seitherige Umlage — 46 vom Hundert
Grund - , Häuser - und Gewcrbesteuerkapital ,
1 ^ 86 H vom Hundert Einkommensteuer -
kapital und 8,8 >H vom Hundert Kapitalrenten -
steucrkapital — erforderlich . Die Almend -Aus -
lage beträgt 29 8 B, vom ganzen , 4 ^
75) H vom Genuß der Wittwcn . Als Eontrol -
behörde wählte man die Herren C . Stein¬
metz , Barm und Heuß .

Karlsruhe , 29 . März . Die außer¬
ordentliche protestantische Gencral -
synode soll im Frühsommer zusammentreten .
Der Hauptzweck ist die Berathung der allge¬
meinen Kirchensteuer und die Ablösung der
Stolgebührcn .

Pforzheim , 29 . März . Seit unserer letzten
Mttthcilung am 20 . März , bis zu welchen! Zeit¬
punkt die Zahl der Typhuserkrankungcn 109 be¬
trug , wurden bis heute 25 neue Erkrankungen
gemeldet , so daß setzt die Gesammtzahl der Er¬
krankten 134 beträgt . sPsorzh . Beob .j

Schopfhcim , 28 . März . Ein Maikäser¬
slug fahr wird das heurige sein. In der Schweiz
hat die Schafftzauser Regierung t-om großen
Rath bereits die Summe von 2000 Fr . zur
Vertilgung der braunen Gesellen gefordert . Auch

anderwärts wird man gut thun , rechtzeitig an
die Vernichtung des schädlichen Käsers zu denken.

Frei bürg , 28 . März . Stadtpsarrcr l> .
Hansjakob hat sich wieder vollkommen erholt ,
was seine zahlreichen Freunde mit Befriedigung
vernehmen werden . I)r . Hansjakob ist vorgestern
hier eingetroffcn und hat die Amtsgcschäfte
wieder übernommen .

x Frei bürg , 30 . März . Am 8. Juli d .
I . wird dahier ein Rcgimcntstag des
5 . Bad . Infanterie - Regiments Nr . 113 abge -
haltcn . Die Vorbereitungskommisfion entfaltet
schon eine rege Thätigkcit . Die ehemaligen Re¬
giments -Angehörigen werden , wie jetzt schon er¬
sichtlich ist , sich in großer Zahl hierzu cinsinden .

Deutsches Neich .
* Von einer in den nächsten Wochen an¬

geblich bevorstehenden weiteren Monarchcn -
Entrcvuc will eine Petersburger Meldung
in der Wiener „N . Fr . Pr .

" wissen. Ihr zu¬
folge verlautet in russischen Hoskrciscn , der
Czar werde gelegentlich seiner nächsten Reise
nach dem Süden eine Zusammenkunft mit den
befreundeten Herrschern der Nachbarliche wahr¬
scheinlich in einem nahe der russischen Grenze
gelegenen Orte haben . Mit diesen „ befreundeten
Herrschern der Nachbarliche " sind wohl der
deutsche und österreichische Kaffer gemeint , ob
indessen der Czar anläßlich seines bevorstehen¬
den Erholungsaufenthaltes in der Krim wirk¬
lich ein Stelldichein mit den Kaisern Wilhelm
und Franz Josef haben wird , das muß denn
doch noch sehr dahingestellt bleiben .

Aus Spcicr , 27 . März , wird gemeldet :
Der Kaiser überwies der Protestatiouskirche
10,000 Mk . für drei große Fenster .

* Fürst Bismarck tritt an diesem Sonn¬
tag in sein 60 . Lebensjahr ein , und alle
deutschen Patrioten bringen hierzu dem greisen
Baumeister des neuen Reiches im Geiste ihre
innigsten Glückwünsche dar . Diesmal aber ge¬
schieht dies in besonders freudiger Wcffe und
unter besonders erhebenden Empfindungen , fällt
doch aus die bevorstehende Feier von „Bis¬
marcks Geburtstag " der warme Strahl der
stattgcsundcncn vollständigen Aussöhnung zwischen
dem Kaiser und dem Altreichskanzler ! Je
schmerzlicher von allen guten Deutschen die un¬
selige tiefe Verstimmung zwischen dem erhabenen

i Träger der Kaiserkrone und dem Manne , der
! sie recht eigentlich geschmiedet, empfunden wurde ,
i um so größer war dann bei ihnen die patriotische'
iGenugthuung über die nun Dank der Hoch-
j Herzigkeit des Kaisers erfolgte Wiederversöhnung
s der beiden Männer , und vor Allem unter dem
Eindrücke dieses Ereignisses feiert das deutsche
Volk diesmal das Geburtsfest seines größten
Patrioten und Staatsmannes . Möge cs Fürst
Bismarck vergönnt sein , sich auch fernerhin in

^ geistiger Frische und verhältnißmäßiger körper¬
licher Rüstigkeit , geliebt und bewundert von
! Millionen , seines Lebensabends zu erfreuen !
! — Die Einzeichnuugslistcu für die von den
j Frauen und Jungfrauen Badens , Hessens und
i der Pfalz an den Fürsten Bismarck abzuscndende
z Glückwunschadrcfse sind nunmehr , wie aus Mann¬
heim geschrieben wird , geschlossen . Es haben sich
j ungefähr 120 000 Frauen aus den genannten
! Ländern dctheiligt . Das stärkste Kontingent der'
Einzeichnung der Adresse stellten das Groß -

- Herzogthum Baden und die Pfalz . Die Adresse' wird am 1 . April , dem Geburtstag des Fürsten
i Bismarck , überreicht werden , und zwar durch
Ziue aus 12 Damen bestehende Deputation , von
heuen die genannten 3 Länder je 4 zu stellen
haben . Die Adresse wird mit einer Kollektion
. der feinsten Weine begleitet sein , welche die
focinrcichen Länder Baden , Hessen und Rhein -
hayern besitzen . Ursprünglich war bestimmt , daß'
jedes Land 80 Flaschen der besten Marken

fitsten solle. Es sind aber bedeutend größere
i Quantitäten Wein eingcgangen , sodaß Fürst
! Bismarck nahezu 400 Flaschen der vorzüglichsten
i Weine erhalten wird . Die Weine sind bereits
hach Friedrichsruhe abgesandt worden . Die
j Adresse selbst bildet ein wahres Kunstwerk und
lwird in einem kostbaren Schrein cusbcwahrt ,
i der ebenfalls mitgestiftct worden ist . Die Kosten'
her Adresse sind , trotzdem dieselben eine ver -
! hültnißmäßig nicht unbeträchtliche Höhe erreicht
haben , weit überzeichnet worden , sodaß ein be¬
deutender Uebcrschuß vorhanden ist. Die Ab -'
ordnnng reis : am Freitag oder Samstag nach

! Fricdrichsruhc ab . In den Händen der Mit -
^ gliedcr der Deputation befinden sich di- Schlüssel
j zu den Kisten , die den Wein enthalten . Jeden¬
falls wird diese Glückwunschadrcsse der pa¬
triotischen Frauen und Jungfrauen Badens .

Fenilleton . iv )

ZZer Mich des Mammons . ^
Novelle von Leo Werner . j

( Fortsetzung .)
Auf dem von Berlitz erworbenen Terrain

in der Torshaide wurde unter der Leitung des
Ingenieurs Gumbrecht mit mehr als hundert
Arbeitern und zwei Bohrmaschinen und vier
Lokomobilen wacker gearbeitet , um Petroleum¬
quellen zu entdecken / aber trotzdam nun bereits
vier Monate gesucht und gebohrt worden war ,
so hatte man doch noch keine einzige sichere
Spur einer Petroleumquelle entdeckt, und Berlitz ,
welcher jede Woche einige Male hinaus nach der
Torfhaidc fuhr , um die Fortschritte der Bohr - i
arbeiten zu setzen , wurde mit jedem Tage un -
muthiger . , j

Der Ingenieur Gumbrecht blieb aber fest !
in seiner , Hoffnung , daß doch schließlich eine l
ergiebige Petrolcumquellc in der Torfhaide ge-

'
sunden werden müsse , und Gumbrecht stützte !
dabei seine Zuversicht hauptsächlich aus die Er¬
fahrungen , welche er in Süddeutschland der der
Entdeckung von Petrolcumqucllen gemacht haben jwollte . Da nun Berlitz bereits ein Kapital von ;

mehr als 150 000 Mark in das Unternehmen
gesteckt hatte und diese Versuche , Pctroleum -
quellen zu entdecken , auch Berlitzcus Namen in
der Residenz und auch im ganzen Lande berühmt
zu machen versprachen , und weil ferner auch der
Bankier Zacharus häufig Berlitz zur Ausdauer
bei dem Unternehmen auffordcrte , weil durch
dasselbe , im Falle des Gelingens , Millionen
zu verdienen sein würden , so opferte Berlitz
immer wieder neue Summen , um die Bohr¬
versuche sorrzusctzeu. Aber heute , als er wieder
circa 1700 Mar ! für Arbeitslöhne , .Kohlen ,
Lastfuhren und, .andere Unkosten zu zahlen hatte ,
und bei seiner Ankunft in der Torfhaidc wiederum
keine gute Nachricht in Bezug auf die Ent¬
deckung einer Pctroleumquclle hörte , verlor
Berlitz die Geduld , und er hatte eine böse
Scene mit Gumbrech :. Er warf dem Ingenieur
oberflächliche Behandlung der ganzen Angelegen¬
heit , Unwissenheit und die Erweckung trügerischer
Hoffnungen vor , sodaß Gnmbrecht ans der
Stelle davon gehen und daS Unternehmen im
Stiche lassen wollte .

Dadurch entstand aber wieder eine peinliche
Verlegenheit für Berlitz , sodaß er seine Vor¬
würfe zurücknahm und Grundrecht bat , die Leitung
der Bohrversuche ferner noch zu führen .

Gumbrecht , war darüber auch froh , denn er

yane ;a sur seine ganzen bisherigen Arbeite :
keine Entschädigung erhalten und besaß au
solche erst daun den vertragsmäßigen Anspruch
wenn eine Petrolcumquellc entdeckt war
Gumbrecht war auch kein Schwindler , sonder ,
er war nur einer von denjenigen Unternehmer :
und Entdeckern , welche das , was sic zu erstrebe :
wünschen , zu sehr von der rosigen Seite dem
theilen . Ilm den guten Fortgang des Unter

- Nehmens zu sichern , erbot sich auch Gumbrecht
! aus seinen Mitteln noch zwei Wochen die Koste:
idcr weiteren Bohrversuchc zu bestreiten , sodas
. Berlitz nicht im Geringsten mehr an der Ehren
! Hastigkeit Grundrechts zweifelte und leidlich be
i friedigt sich nach Hause begab .
! Mit größter Energie wurde nun weiter r.ac'
Petroleumquellen gesucht , und am elften Tag

jnach der erwähnten heftigen Scene zwischei
s Berlitz und Gnmbrecht geschah das ersehnte Ei
! eigniß . An Berlitz lici in die Residenz ein
! Depesche von Gnmbrecht ein , welche die Eni
fcckuug verkündete .
i

- Berlitz wurde darüber fast närrisch vor Freud
j und Emma und die Tante Susanne , welche ih
jin den letzten Wochen oft traurig und tifsinni
l wegen des scheinbar verunglückten Unternehmen
^ auf der Torfhaide gesehen, und über seinen G >'
müihsznstand Sorge gehabt hatten , bangten jej



Hessens und der Pfalz eines der schönsten Ge¬
burtstagsgeschenke bilden , die den. !. Fürsten
Bismarck in diesem Jahre zu Theil werden .

Braun schweig , 28 . März . Tie . .Landes¬
zeitung " meldet : Gestern Nacht I Uhr raume
beim Einrangiren des Salonwagens des Prinz -
Regen ren in den Schnellzug Berlin - Aachen
die Lokomotive mit dem Gepäckwagen
ans den p r : nzliche n Salonwage n. Sämmt -
liche Fenster wurden zertrümmert , eine Pnffer -
scheibe des Gepäckwagens wurde abgesprengt .
Ter Prinzregent wurde von seiner Lagerstätte
geschleudert , blieb jedoch unverletzt und
setzte nach längerem Aufenthalt die Weirer -
fahrt fort .

Ocsterrcickrschc Monarchie .
Abbaziü . 29 . März . Punkt 9 Uhr trat

der Kaiser Franz Iolcs in der mir öster¬
reichischen und deutschen Fahnen und frischem
Grün hübsch geschmückten Station Mattuglie
ein . Kaiser Wilhelm in der Uniform seines
österreichischen Hnsaren -RegimentS , begleite : von
General v. Plesseu , Admiral v . Senden
und Oberst v . Lippe , war schon um 8 Uhr
m > Minuten zur Begrüßung seines erlauchten
Verbündeten ans dem Bahnhose ange ' ommen .
In der Zwischenzeit unterhielt er sich lebhaft
mit dem Statthalter von Istrien , ö . R r n aldi n i ,
und dem Verkehrsdirektor Thomas . Tie Be¬
grüßung zwischen den beiden Herrschern war
überaus herzlich : sie umarmten und küßten
sich zwei Mal . Ter österreichische Kaiier trug
die preußische Obcrstenunisorm mir dem großen
Baude des Schwarzen Adier - Ordens . Nach der
Vorstellung des beiderseirigcn Gefolges , das
mit Ansprachen beehrt wurde , bestiegen die
Kaiser Wilhelm und Franz Joses einen offenen
Wagen . In den Straßen von Abbazia und
Volosca und arff dem Wege nach Mattuglie
wogte eine nach Fansenden zählende festlich
gestimmte und geschmückte Volksmenge . Ter
Fremdcnzusluß ist gewaltig , namentlich ist
Fiume und die Landbevölkerung stark
vertreten . Uederall wurden die Kaiser mit >
brausenden Evviba - und Hochrufen begrüßt : die
Begeisterung ist groß , da der Landesherr zum s
ersten Male hier ist. Um Uhr fand großer !
Tbee aus den ! „Molrke " statt , zu dem zahl - i
reiche Einladungen ergangen sind . Die Abreise j
des Kaisers Franz Josef ist aus heute i
Abend 9 Uhr festgesetzt. !

* Tie Kossuth - Skandale in der uuza - >
rischen Hauptstadt haben infolge des energischen :
Auftretens der Regierung gegen die ultra - !
nationalen Lärmpatrioten und Hetzer keine neue !
Auslage erfahren . Ob auch der Freitag , aui
welchem die Leiche Ludwig Kostuth

's aus Turin j
in Pest eintrifft und woran sich dann die Bei - .
setzüngsfeierlichkeitei : sofort arrreiken werden , -
einen ruhigen und der Bedeutung dieses nationalen :
Trauertages für Ungarn würdigen Beri .ai.ff s
nehm en wird , bleibt fr eilich noch abzuwarcen , >

förmlich aus entgegengesetztem EZrnnde dafür . In >
Wirklichkeit hatte aber auch nicht nur eine un - j
bändige Freude , sondern auch ein richtiger
Größenwahn Berlitz ersaßt , seit die Depesche !
von der Entdeckung einer Petroleumauelle ein- :
gelaufen war . :

Bald eilte auch Berlitz zu seinem guten !
Freunde , dem Bankier Zacharus , um diesem das
große Ereigniß zu verkünden .

„ Sie ist gefunden , die große Quelle ! " ries j
er diesem vor Freude strahlend entgegen , als :
sich der Bankier erschrocken über den stürmischen j
Eintritt Berlitzens rasch von seinem Arbeitstische !
erhoben hatte , und mit triumphirendem Lächeln !
legte der glückliche Unternehmer den : Bankier
die Depesche aus den Tisch . j

„ Meine herzlichsten Glückwünsche zu diesem !
großen Erfolge , der Ihrem Unternehmungsgeiste j
und Ihrer Ausdauer alle Ehre macht , Herr .
Berlitz ! " ries Zacharus freudig und schüttelte i
dessen Hand . „ Sie werden durch dieses Unter - s
nehmen nicht nur viele Millionen gewinnen , :
sondern auch ein Wohltbäter für das ganze j
Land , welches bisher das Perroleum nur aus sAmerika und Rußland beziehen konnte . Von :
dem heutigen Tage ab sind « lr zum berühmten j
Manne geworden . Auch werde ich dafür Sorge j
tragen , daß noch heute au der Börse und in i

hoffentlich gelingt cs indessen der Regierung ,die krakehlsnchtigen . Elemente der Hauptstadt im
Zaum zu erhalten . Dafür werden nach Be¬
endigung der Trauerfeier stürmische Verhand¬
lungen im ungarischen Abgeordnetenhaus, : an¬
läßlich der Frage der Ehrung des Andenkens
Kossuth 's erwartet .

— Iranz Kossuth , der Sohn des todten
Volkshelden , bildet gegenwärtig die Hoffnung
und Sehnsucht der ungarischen „ Unabhängigen " .
Vorderhand hat er sich aber sehr gemäßigt und
vernünftig benommen , indem er von allen Auf¬
wiegelungen und Uebereilungen dringend abge -
rathen hat . Auch neuerdings werden wieder ver¬
ständige Ansichten von ihm laut . In Be¬
antwortung einer Ansprache dcS Führers des
Unterhauses sagte Franz Koffurh , die Verdienste

' Kossuth 's seien in die Geschichte Ungarns ein¬
getragen . Einer Erwähnung im Gesetze be¬
dürften sie nicht. Im Privatgefpräch äußerte
er, , au : besten ehrten diejenigen das Andenken
Kossuth 's , die für die liberalen Gedanken
kämpften : darunter meinte er die Kircheu -
vorlagen .

* In Wien tagt seit Sonntag der Partei¬
tag der österreichischen Sozialdemo¬
kratie . lieber seine Verhandlungen läßt sich
noch nichts Sonderliches berichten

'
, es sei denn

der Umstand , daß eS aus dem Parteikongresse
zu verschiedenen Reibungen gekommen ist.

k i! L ?L .

cintretcn . So heißt es , der Botscl -Der in
Paris , Baron Mohrenheim , so!st> A

'
rch- '

stc,:
Vertreter Rußlands in KonstautinopA , rq Neli -
doff , ersetzt werden , an die Stelle deH letztere,:
aber würde Geh . Rath Schischkin /

"
biZMg

Adjunkt des Ministers des Auswärtigen , treten .
Ferner verlautet , Fürst Lobanow - Rvstowski ,der gegenwärtige Botschafter Rußlands , in
Wien , wäre zum Nachfolger des MinistcrPjdes
Auswärtigen , v. Giers , auserlesen , wenn sich
der erschütterte Gesundheitszustand desselben
noch weiter verschlechtern sollte . Falls diese
signalisirten Veränderungen wirklich stattfinden
sollten , wie es ja wahrscheinlich ist , so würd -
ihre politische Bedeutung in Hinblick auf die
hierbei in Frage kommenden Persönlichkeiten
und Posten nicht zu unterschätzen sein.

Serbien .* Der oberste Gerichtshof in Belgrad
hat eine für den Ex - König Milan .unan¬
genehme Entscheidung gefällt . Dieselbe erklärt
nämlich , daß das Ausweisungsgesetz gegen
Milan zu Recht bestehe , derselbe sei kein Mit¬
glied der Dynastie , und deshalb könnten auch
die Zeitungen wegen Schmähungen Milans
nicht konfiszirt werden . Das ist eine derbe
Lektion für Milan , ob sie aber genügen wird ,
um ihn wieder aus Belgrad und Serbien
„ sortzugrauleu "

, erscheint bei dem Charakter
des früheren Serbenfürstcn noch fraglich .

Amerika .
> , Turin , 28 . März . Anläßlich der Lcichcn-
! feier für Ko ssuth sind die Straßen von einer
! großen Menschenmenge erfüllt . In der prote -
^ nautischen Kirche hielt der Pastor Pcyrot in

italienischer Sprache eine Gedächtnißrede , so¬
dann sprachen der Ungar Veres und der Fran¬
zose Appia . An der Bahre wurde eine große

^ Anzahl Kranze niedergelegt . Studenten hielten
! die Ehrenwache . Die Trauerfeier währte eine
l Stunde . Hierauf setzte sich der Trauerzug nach
i den : Bahnhof in Bewegung . Am Bahnhof

wurde der Sarg in dem daselbst errichteten
! Trauerzeit nndergesetzt und der Bürgermeister
> übergab die Leiche hier dem Vizebürgermeistcr
i von Pest . Alsdann setzte sich der Sonderzug
! mit den Vertretern des ungarischen Reichstags

und den anderen Abordnungen in Bewegung .
In einem zweiten Sonderzug folgte die Leiche,
die von den Verwandten Kossuths , sowie von
Vertretern der Presse geleitet wird .

Turin . 28 . März . Prinzessin Lätitia
Bonoparte , die Tochter des Prinzen Ierome
Napoleon ( Plon - Plory , Wrttwc des 1890 ver¬
storbenen Herzogs Amadeus von Aosta , richtete
an die Söhne Kossuths ein Beileidstelegramm ,
worin sie der innigen Freundschaft gedenkt , die
den großen Vaterlandsfreund mit ihrem Vater
verbunden habe .

: , * lieber die Revolution im Süden
'
Brasiliens laufen verschiedene widersprechende

! Meldungen ein , aus denen sich durchaus kein
! wahres und übersichtliches Bild der Verhältnisse
i aus dem südbrasilianischcn Revolutionsschauplatze
gewinnen läßt . In jedem Falle werden die

, Kämpfe daselbst noch längere Zeit andaucrn .
iDie bislang vor Rio de Janeiro stationirt
! gewesenen beiden portugiesischen Kriegsschiffe
jmit den flüchtigen Offizieren der brasilianischen
? Insurgentenflotte an Bord sind in Buenos
sAyrcs eingetroffen , wo sie sich zunächst einer
! zehntägigen Quarantaine unterziehen müssen,
i Portugal hat die Auslieferung der genannten
j Offiziere an die brasilianische ' Regierung
j definitiv verweigert . _
! ( AmtsgcriÄt Tu .' lc.ck. s Tagesordnung zu der um
! Moutaa den 2 . April 18!)4 stnrtsindcnden Dcköffen »
! gertchtsfttzurrg . > ) Stcpban Pfund von Iäblingcn
! wegen Betrugs . 2 ) Karl Wippert und Josef M .sicr von
! Wöschbach wegen Körperverletzung . N > Christian Geekler
j vo » Unleröwisheim wegen llcbcrtrctung stratzcnpolizci
! sicher Borschriftcn . 4 ) Karl Wenncr von Aue wegen Be-
! lcidigung . si ) Karl Vollmer von Durlach wegen dcsgl .
: 6 ) Jak . Schmidt von Langensteinbach wegen Diebstahls .
! 7 ) Gg . !ikupp von Enzberg wegen Diebstahls . 8) Anna
! Stephan von Dch ' cnberg wegen Diebstahls . V> Lina
l Hunziker von MoncheranL wegen Betrugs und KewerbS -
! unzuckt. _

(Kroßlierzagkiches Lolttst-ater Karkorulle .
RrrfZgirrs .

* In der russischen Diplomatie sollen
verschiedene bemerkenswerthe Veränderungen

niehrcren Zeitungen die große Entdeckung be¬
kannt wird . "

Berlitzens Stolz stieg noch höher bei diesen
Schmeicheleien des Bankiers und weit , weit
fühlte er sich über seine gewöhnlichen Neben -
menschen erhaben .

„ Ich werde noch heute nach der Torfhnide
fahren , um die Quelle in Augenschein zu nehmen, "
bemerkte Berlitz dann selbstbewußt . „ Wollen
Sie mich nickt begleiten , Herr Zacharus C "

„ Sehr gern, " erwiderte dieser , denn er wollte
sich unter allen Umständen Berlitzens Gunst er¬
halten und diesen sobald als möglich dazu ver¬
anlassen , das Unternehmen in der Torshaide in
eine Aktien -Gesellschaft umzuwandeln , bei welcher
Gründung natürlich Zacharus auch ein schweres
Stück Geld zu verdienen hoffte .

Am Nachmittage trafen die beiden Herren
in der Torshaidc ein und wurden von den Ar¬
beitern , welche von Gumbrecht anläßlich des
großen Freudentagcs bereits mit Bierspcnden
bedacht worden waren , mit Jubel empfangen .

Bald kam auch Gumbrecht herbei und führte
die Herren an die Peiroleumquelle .

Aber wenn Berlitz und Zacharus den Glauben
gehabt hatten , daß an der Fundstelle das Pe¬
troleum krystallklar und in starker Quelle aus
der Erde strömen werde , so hatten sie sich einem
schönen Wahne hingegsben , denn die Petroleum -

Montag , 2. April , n . Lwnder - Vorst . zu ermüstigtc»
Preisen : Der Freischütz , romantische Oper in 9 Akten
von Friedrich Kind . Musik von Rari Maria von Weber .
Anfang 7 Ubr.

quelle zeigte sich , nur als ein großes Loch , in
welchem sich eine schwarze, stark nach Petroleum
riechende Flüssigkeit befand .

Als Gumbrecht die Enttäuschung auf den
Gesichtern der beiden Herren bemerkte , so gab
er sofort folgende Erklärung ab :

„Meine Herren ! Tie Fälle , wo das Pe¬
troleum rein und so stark wie ein Arm aus
der Erde quillt , sind sehr selten , viel öfter
kommt es vor , daß man das Petroleum wie

i ür einer Theermasse findet , wie eS hier der Fall
! zu sein scheint , und daun muß natürlich das '
! Petroleum erst noch einem Neinigungsprozesse
i unterworfen werden . Derselbe ist aber weder
! schwierig noch kostspielig und kann die Ren¬
tabilität des Unternehmens nicht in Frage stellen.
Es ist aber auch durchaus nicht unwahrscheinlich ,
daß wir bei unseren weiteren Arbeiten auf eine

! reine Petroleumquelle oder vielmehr auf ein
! unterirdisches mit Steinöl angefülltes Bassin
i stoßen und dadurch unserem heutigen Funde
'
noch einen viel werthvolleren hinzufügen ."

j Berlitz und Zacharus wurden durch diese
! Erklärungen so ziemlich befriedigt und Berlitz
'
fragte nur noch , in welcher Zeit und in welcher

! Menge das erste hier gewonnene Petroleum in
! dcn Handel kommen könne,
i (Fortsetzung folgt .)



Nr . 38 . AmtsverkülldigungsölaN für den HroW . Amtsökzirk AmlaÄ . 1884 .

- Kontrs ! - Versammlungen .
Bel ' dsfi FrühjahrS -Kontrole 1894 haben zu erscheinen :
Säst -Mliche

'
Mannschaften ^ .er Landwehr l . Aufgebots

Reservisten , DiSpositionSurlanber , die Halbinvaliden und
Garn istpnchien st fähigen der Jahrgänge 1881 — 1893 , alle noch nicht

zum La - Ltzurm l . bezm . Ersatz - Reserve I ! . überführten Ersatz - Re ser¬
en i -

D : e
' Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu sorgen , dass

die ihrer . Obhut anoertrauten , in das schulpflichtige Älter eingetretrnen
Kinder , mämlich jene , welche in der Zei : vom 1 . Juli 1887 bis mit
3V . Juni 1888 geboren sind , am angegebenen Tage Nachmittags und
zwar die Knaben um 1 Uhr , die Mädchen um 8 Uhr , zur Aufnahme in
die , Volksschule .im Schullokal sich einnudeu . Auswärts Geborene haben
einen Geburts - oder Taufschein , sowie den rotheu Impfschein vorzuweisen .

Kinder , welche aus irgend einem Grunde im Schullokal nicht er¬
scheinen können , sind durch ihre Eltern oder deren Stellvertreter unter
' Angabe des HindernngSgrundeS zur Aufnahme anznmelden .

Eltern oder deren Stellvertreter , welche die gegenwärtige An -

visten ' und die zur Disposition der Ersatzbehörden
lassensn Mannschaften .

1 . ». Am 9 . April 1894 , Vormittags 9s, Uhr ,
in Wikferdirrgtz « irn Z»<Hrrtkof:

die Mannschaften der Gemeinden Auerbach , Langensteinbach , Söllingen Mrdnung nicht befolgen , unterliegen , sofern nicht ein gesetzlicher
^
Grund

' der Befreiung vom Besuche der Volksschule vorliegt , der Straf -
jbestimmnng in § . 71 des Polizeistrasgeseybuchs vom 31 . Oktober 1863 .

Durlach,den 28 . März 1894.
- Dcrs Aelrioveri :

Specht .

und Wöschbach ;
k. am 9 . April 1894 , Vormittags 19 !. Uhr ,

in WitferdinA 'N irn SchulHof :
die Mannschaften der

' 'Gemeinden KönigSbäch , .Kleinsteinbach , Singen ,
Stupferich . Untermutschelbach . undffWilferdingen .

2 . 2lm 9 . April 1894 . Nachmittags 4s, Uhr ,
in Weingarten irn ScHutöc >f :

die Mannschaften der Memcinden ; Jöhlingen und LLeingarten .
8 . ». Am 19 . April 1894 , Vormittags 8 Uhr ,

Bekanntmachung .
Die Bachschau an der Pfin ;

bctrcffenv .
Wir bringen zur allgemeinenInrt '

acH En der DnrnbcrLt'e :
die Mannschaften der/Gemeinden Grünwettersbach , Palmbach , Wolfarts - ' Kenntniß , daß

^
am

weier , Grötzingen , und Hohenwettersbach ; M Dienstag ven 8 . April ,
I». am 19 . »April 1894 , Vormittags 19 Uhr , ebendaselbst : ! Vormittags !,9 Uhr ,

die Mannschaften der Stadt Dürlach ohne Ersatz -Reservisten ; idie Bachschau am Wehr der Pa -
«?. am 19 . April 1894 , Nachmittags 8 Uhr , ebendaselbst : ! tronensabrik in Grötzingen beginnt !

1 . die Ersatz - Reservisten der Stadt Durlach , 2 . die Mannschaften der mir Fortsetzung bis zur oberen !
Gemeinden Aue und -Berghausen :

'

.
i Blankenlocher GemarkungSgrenze . !

4 . Am 11 . April >894 , Vormittags 8/, Uhr , ! Die Werkbesitzer und sonstige ,Her¬
rn Gitkirrgen rni KLerzieröarts ' (Eingang vom Hölzhost aus ) 4 - j vorragend Betheiligte werden hierzu !

die Mannschaften der Gemeinde Spielbcrg .
'

mit der Aufforderung eingcladen ,
UnentschuldigteS Fechten oder Zuspälkommen wird etwaige Anliegen , Wünsche und

-mit Arrest bestraft .
Das Mitnehmen von Schirmen und Stöcken in Reih ' und Glied

ist verboten .
Zur Beseitigung von Zweifeln wird noch bemerkt , daß der Jahr¬

gang , zu welchem der betreffende Manu gehört , auf dem Deckel jedes
Militär - und Ersatz - Reservc - Passes , welche mit zur Stelle zu bringen
sind, vermerkt ist.

Ferner wird noch darauf aufmerksam gemacht, daß jedem einzelnen
Mann der Fußtruppen , bei dem dieses bis jetzt nicht geschehen ist , die
Füße gemessen werden und haben die betreffenden Mannschaften mit ge¬
reinigten Füßen und sauberer Fußbekleidung zu erscheinen.'

Karlsruhe im März 1894 .
- Drönigt ' icbes Wezir - liskoinnrerndo .

Skr . 6626 . Tie Bürgermeisterämter deS Bezirks werden an¬
gewiesen , ObigeS mehrmals auf ortsübliche , sachgemäße Weise recht¬
zeitig zur Kenntniß der betheiligten Mannschaften zu bringen ; den in
abgelegenen Gehöften wohnenden Kontrolpflichtigen ist besondere Er¬
öffnung machen zu lassen und , daß dies geschehen , alsbald anher anzuzeiaen .

Durlach den 24 . März 1894 .
tSrotzhcrzoglichcS Bezirksamt :

_ _ Holtzmann ._
Den Druck von Formularen zu öffentlichen Be¬

glaubigungen und Bescheinigungen betr .
Nr . 6765 . Die Gemeindebehörden und die Buchdrnckercibesitzer des

Bezirks werden darüber belehrt , daß nach 360 Ziff . 6 R .- St . -G .- B .
für den Druck von Formularen zu öffentlichen Bescheinigungen und Be¬
glaubigungen stets ein schriftlicher Auftrag der Staats - oder Ge¬
meindebehörde erforderlich und daß auch das Verabfolgen der auf
Grund eines schriftlichen Auftrags einer Behörde hergestellten Formulare
zu öffentlichen Bescheinigungen oder Beglaubigungen an einen Andern
als die Behörde strafbar ist.

Durlach den 28 . März 1894 .
tSroffherzogiichcö Bezirksamt :

Holtzmann .

Bedenken zur Geltung zu bringen .
Durlach, 27 . März 1894.

Der Gemeinderath :
H . Steinmetz .

Siegrist .
ssruHtprctle .

In Gemäscheii düS 8 der Verordnung
Kroßherzogtccheu Hande '. sministcriumS vom
26. März 1861 (Neg . -Bt . Nr . 16 > werden
die Ergebnisse des heurigen Marktverkehrs
au Getreide und HBsenfrüch teu in Folgenden :
bekaiinr gegeben:

B-rUiuf. !

!Kernen, neuer . .
Warzen . . . .
Gerste . . . .
Hafer , alte » . .
Hafer , neuer . .
Einfuhr . . .
Antgesrell : waren

j Vorrath . . .
i Verkauft wurden
j Ausgestellt blieben / ,

Lonftigr Pieelsü

1060
1060

1060
1060

MsmstnüichrW .

schwatz 90- IM Tä . Lutter 125 Vst , 10 St .
Eier 60 Vf . , 20 Liter neue Kartoffeln
80 Pf ., 60 Kilogr . Heu Mk. 7 . — , öO Kilogr .
Stroh ( Roggen - ) Mk . 4 . — , 60 Kilogr .
Dinkelstroh Mk . 8 .60 , 4 Ster Buchenholz
> vor das Haus gebracht ) Mk. 48, 4 Ster
Tannenholz Mt . 86 . 4 Ster Forlenbol ;
Mk. 86.

Durtach . 24 . März 1.894 . >
_ Das Bittgernteistcramr .

Söllingen .
AjMWhch - NkrSchttMg .

Döllünczoir .

Rindsfasel Versteigerung.
Am 8 . April v . I . ,

Nachmittags 3 ', Uhr ,
verkauft die hiesige Ge -

- meinde einen fetten
Rindssasel . Zusammenkunft im
Fasel stall .

Söllingen , 29 . März 1894 .
Der Gemeinderath :

Reiff .
_ A . Rei chenbacher .

Zu vermietöm
eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern
mit Zugehör ans den 23 . April

Hauptstraße 92 .
Ebendaselbst ein unnröblirtes

Zimmer aus 23 . Jnli ._
Eine Wohnung im 1 . Stock , be¬

stehend ans I Zimmer , Alkov ,
Küche , Keller , Speicher und Hplz -
remiic , ist am 23 . Juli zu ver -
miethen . Ans Verlangen kann auch
Schwcinstall und Dungplatz ab¬
gegeben werben . Näheres

_ Kelter straffe 8 .
Eine Wohnung von l Zimmer ,

Küche , Keller und Speicher ist an
eine kleine Familie auf 23 . Juli
zu vcrmiethen
— _ Jägerstraffe 8 .

Eine srculivlrche Wohnung
soZir . 2 . Stock mit Glasabschluß ,

3 Zimmer . Küche , Waschküche und
alle Zugehör , ist auf 23 . April
oder 23 . Juli zu oennielhen . Zu

! erfragen bei der Expedition d . Bl .
e, Kilogr. Schwein «- > Eine

"
Wohnung ^ besteheHs

M -ll - I
prrrS

j . Kikogr .

t pro
: -9 »ilr

M L '

1050'
1050

'

Nr . 610 . Nächsten Sonntag uns Montag , 1 . und -
2 . April , findet in der Aula des Schulhauses in Durlach eine Aus¬
stellung weiblicher Handarbeiten ans sämmtlichen Schulen deS
Amtsbezirks statt .

. Dieselbe wird am Samstag , 81 . S . M . , Mittags 1,4 Uhr ,
in feierlicher Weise eröffnet werden , wozu wir die Ortsschulraths -
Vorsitzendcn , sowie die Handarbeitslehrerinnen der sämmtlichen Ge¬
meinden hiermit einladen .

Dem Publikum ist die Ausstellung Sonntag 11 - 12 und
4 — 6 Uhr und Montag 8 — 12 und I — 6 Uhr geöffnet .

Karlsruhe den 28 . März I89 <
(H 'ttoßE . Kreisl

'
tHrlknil

'ltcttirr - :
— — Dr . Weygold t .

KeluiWiimchiW .
Aufnahme in die Volksschule betreffend .

Nr . 124 . Das Schuljahr 1894/95 nimmt am
Montag den 2 . April 1894

seinen Anfang .

Am Dienstag den 8 . April
D . I . läßt die hiesige Gemeinde
20 Tanne nstärn me , zu Bau -
und Schneidholz geeignet , Worunter
12 Stämme über 1 und 2 Fest¬
meter Körperintzalt , versteigern ;
Zusammenkunft ist Vormittags
8 '; Uhr beim Rathhaus .

Söllingen , 29 . März 1894 .
Der Gemeinderath :

Reiff .
A . Reichenbacher .

! Gin ordentlicher Arbeiter
j kann Kost und Wohnung erhalten
i Kronrnftratzc t7D2 . St .

Zimmern , Küche , Speicher und
Keller , und eine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern nebst allen Er¬
fordernissen auf 2 : ; . Juli zu ver -
miethen Sop hienstraffe 1 .

Wegen Wegzugs ist eine freund¬
liche Wohnung mir freier Aussicht ,

! bestehend in .3 geräumigen Zimmern
mit Glasabschinß , Küche, Mansarde ,
Keller , Waschküche , Trockenplatz ,
etwas Garten und Brunnen im
Hof , aut 23 . Juli zu vermiethcn
_ T hurm bcrgwtg 2 .

Wegen Wegzugs ist eine
'
Wast -

nung ifi schöner , freier Lage , be¬
stehend in 3 tapezirten Zimmern ,
Küche, Keller , Speicher und sonstiger
Zugehör , aus 23 . Juli zu ver -
miethen . Näheres

Thur m be rgweg t L .

schsne Wohnung
von 6 Zimmern mit allein Zugehör ,der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,ist auf 23 . Juli zu vermiethcn
_ Kar lsruher Straffe 3 .

Eine freundliche Mansarden¬
wohnung , bestehend in 2 Zimmern ,
.Küche, Keller und Speicher , ist aus
23 . Juli an eine ruhige Familie zu
vermirtheu . Näheres

KcrrrnstraSL P4 , I . Stock .



Tm -MiiM Dmüch.
« eil !

Sonntag den l . April ,
Vormittags 11 Uhr , findet in der
Turnhalle hier
Hurnwarts Wersammlung
unseres Gaues statt . Nach derselben
wichtige Besprechung im Vereinslokal .

Zahlreiches Erscheinen besonders
der aktiven Mitglieder erwünscht .

_ Der Vorstand .

HvMg . Arbeiter - und
Kandwerkerverem .

Sonntag den 1 . April . Abends
8 Uhr, im Vcrcinszimmer

Farmlienabend .
Unsere verehelichen Mitglieder

und Freunde find hiermit freund¬
lich !» cingcladen.

Der Vorstand : Stadtviear Schultz .
Verkauf von

?roi. Dr . LoxLIsi'L
neuen kompleten

8teriIi8ir - LppLrsten
für Kindermrlch und der dazu ge¬

hörenden Einzeltheilen.
Pstsrwomstsr f . Zimmer u . Badew . ,
^ .hküllLohlruest la . Qual . p . w 90

o, 7 I ohne Verschl . p . lOO ^ 13 .—
0,7 I mit „ „ „ „ 16 —
kleinere billiger. Flaschen für Wein

rc . billigst.

p . Dutz . flache ^ 2 .40 , tiefe 3 . 60,
psr ' Lslksn - - Tier » ,

p . Stück io Z», p. Dutz . ^ i .— ,
8k :« iingnE - 'rslk « Mxp. St . 10
Gkeingui - 'r ss8 « n,p .St . lO ^)

(keine Ausickußwaare),

zu Fabrikpreisen.
iLM . R . LM

Mas - L Porzellanwaarenhandlg .̂

/
^

Roher und gekochter
^ SiHinken

frisch im Ausschnitt.
Hauptftratze 74 ^

Aismarck - Ieier .
Zur Feier des 89 . Geburtstages des Fürsten

Bismarck werden alle Verehrer des großen
Mannes aus

Samstag Leu 31 . Mär?, Mails 8 Ahr,
in die rrti «Vir » L Höst , eingeladen .

IV« . Ans Vielseitigen Wunsch Bier vom Fast !

Saat - KMtAsteln,
frühe Johannis u . b^ ssnum bormip,
empfiehlt

?i!» DüHGängsa ».
Einige Zentner Kartoffeln ng

Stroh zu verkaufen
Weingarter Straße 6s .̂ 2 . St .

einige hundert Zentner , verkauft
U . NöitlänFei ».

AbendpLatte :
Ein Laufmädcher̂

wird zu sofortigem Eintritt gesucht
Kronenstraße 8, 2 . Stock .

^ Mertel , ist zu vev
^ pachten bei

Frau Waag , Hcrrenstt . 6.
Daselbst ist Gerste zu verkaufen,

9l rsp" ^ Viertel au der Sä^
Mühle , ist zu verpackten

Zu erfragen
Pfinzvorstadt 2

wird Sonntag den 1 . April verzapft
Kranerei Meyer » Aölcvst -rcrhe .
Kierkeüer , Gttl'inger- Straße .

Kttkm -Akrrii kr Aarlach and Umzehaug
s ohne Haftpflicht der Mitglieder ,
i Montag den 2 . April Geschäftscröffnung. Verkaufslokal
iEckc Zehnt - und Spitalstraße .
i Der Verkauf geschieht nur an Mitglieder gegen baar . Den ver¬
zehr : . Mitgliedern zur Nachricht : Unsere Maaren find nur prima Quali¬
täten , die Preise sind bedeutend niedriger wie überall hier am Platze.
Dos Preisverzeichmß liegt im Verkaufslokal zur Einsicht der Mit¬
glieder auf.

Wir empfehlen unfern Mitgliedern 1500 Gramm Kornbrod
- l . Sorte für 30 L- , 750 Gramm 15 H , das Paar Wecken 5 H ,
! 2 Stück Milchbrod ebenfalls 5 2).
i l8k . Die Anmeldung von Mitgliedern erfolgt im Verkaufslokal .
^ Das Aufnahmcgeld beträgt 1 Mark.

Aer ° ^ csarrrrrrrt -Wor - stclnö .

Linoleum ck Bernstein-

anerkannt vorzügliches Fabrikat , empfiehlt zu den bekannten billigen
Preisen

1

2 junge Spiherhunde
sind zu verkaufen bei

"

Friedrich Mühl .

Herr und Oehmd .
16 — 18 Zentner , zu verkaufen

Rappenstratze l .3.
Daselbst find zwei möblirn

Zimmer sogleich oder auf 15 . April
zu vcrmlethen._

90 — 100 Zentner , zu verkaufen b
Johann Born in Aue .

Ein kräftiger Junge , welcher Lut
hat die Bäckerei gründlich zu er¬
lernen , kann eintreten bei

Bäcker Ranpp , Kronenstr . 4.

flmäerWsgen, ^
zu verkaufen.

haltener , isl
Wo, sagt die Txped,

Ilinge 8 Eettr'8 OtmimeUei 8ctz
l wird ausgchaucn bei

Kost und Woßnung
s ist zu haben
i Mühlstrasic 3 , 2

Metzger .

^ Samstag und Sonntag :
A Gebackene Fische
Kbei

tzlritz Goldschmidt zum Pflug .

Zimmtkllchen
auf Sonntag bei

Frau Rud . Sternmetz Wtb . ,
Bäckerei .

Prima Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

Metzger
konntag ausgehauen bei

«IirHLsk * Ikrrlk .

Sonntag den 1 . April :

L . XsrtMslKürsik
im Kaflkaus zur Lonne .

flvnig , flonig ,
in bekannrer Güte , empfiehlt Sams¬
tag auf dem Wochenmarkt

Bienenzüchter Qttendörser,
Wössingen .

fein 8ik !i sslbstgkdi'NiWlöri Lskisö
in nur reinschmeckcnder Waare von 1 .40 au pr . Pfund empfiehlt

Schönes Molbkraul,
Kikder-Sauerkram

bei Wilh . Wagner am Markt .
Echtes

WrWk 'Mes KWkMsd
mter Garantie , il ^ Kilo .' - 2 -Z ,
tets zu haben bei

Bäcker Raupp . Krvuenstr. 4 .

Kinderwagen , ^ em
besserer,

sst zu verkaufen , bei
T' ildwebel Brand , Kaserne.

Einen ausgezeichneten selbstge -
brannten

per Pfd . ^ 1 .60 , sowie alle Sorten
wöchentlich 2 Mal srischgebrannten
Cafe , von 1 .40 an , H' oh - ßofe
von 1 . 20 an pr . Pfd . , garantirr
reinschmeckend in allen Preislagen .
Bei Mchrabnahme en tz

-rc»8 - Preise
empfiehlt

_ _ Philipp Krrger ._
Kautsuirbcu Silbc -v -Loofc ,

ä 1 ^ /il Loose 10 1^ ,
Ziehung 17 . April ,

Zircibur -gcr
'
Müirllerl 'oose .

ä 3 Ziehung 12 .— ! 3 . April ,
Wotbe Auenz - Looks ,

ü 3 ^ !k , Ziehung 18 .- 20. April .
Vskgse » , Friseur .

Aahr - L Ärchsche!
werden gut und dauerhaft geflochten,
auch werden Strohscssel mit Rohr
cingcflochten von Frau Kiemlc
Wittwc , vormals Flamm .

Zur FrLhichrsiiMiiüW
empfiehlt in größter Auswahl zu
billigsten Preisen 8sek ' 3cbs und
llimer pkillgs. I - , 2 - und 3 - schaarig ,
ganz aus Stahl , eis. Aeirsr - und
V.-ie8Lnmoo8l<Liisneggen , ücker-
wslreo , und vüngsrLireo-
mssobinkn , 8ü - und 8trsu ?>brds,
küsek - und klsuksipflüge , kisnei - ,
und 8smL8vtimen , ksuobepumpeo ,
lauckssLböpter und - Veribei ' kir,
Lsrien - , stedsn - und 7reibkgu8-
8priiren und LiLLsicsnnsn , eiLsene
8cbudkgrren ynd alle Arten ÄLriev -
und k

'
e !ägsrsibs . ÜKssLbinsn - und

llflugibsile , ferner skerne Zerikn-
möde !, Lsumieitern eic .

4 ' nr ' k
am Brunnenhaus _

LeiMngs -Kesuch.
Ein ordentlicher kräftiger Junge ,

welcher Lust hat das Wagner¬
handwerk zu erlernen , kann ein -
treteu bei

Kar ! Jrrnfl , Wagner .

Gin Knecht
kann sofort eintreten

Samrnstratze iü .

Kx -LMGLLSHz
echt fränkische , billigst bei

Lurgor .

Junges fettes 5
wird morgen ( Samstag ) auf »«>
Marktplatze ausgehauen von

(ß>. Lkk
'eiber - , ^

Wst - Mlk »
in nur Rr . Qualität empfiehl: billiai

L . Voümer ^acbioigee .
Eine Wohrrrrng im 2 . Ito ^>

bestehend in 3 schönen Zimmern
mit Glasabschluß , Küche , Kekstr ,
Speicher , Antheil an Waschkücdo
Bleich - und Trockenplatz , ist «u!
23 . April zu vermiethen. Näheres
bei der Expedition dieses Blattes.

Woljmmg zu Vermielken.
! Eine Wohnung , bestehend a '̂

I Zimmer , Alkov , Küche, Speiche,
Keller , Schweinstall und DE
platz , ist auf 23 . Juli zu vermiethen

_ Jägerstrasts 26 . ^
Evsrrgctischer GoLtesdrenst -

Sonntag dcn 1 . April 18V4 .
1 ) In Durlach : ^

Vormittags : Herr Stadtpfarrcr Spccho
Nachmittags 1 Uhr : Christenlchrc dcrielve.
Nachmittags 2x Uhr : Hr . Stadtvikar Schul ?»

2) In Wolfartsweier :
Herr Dekan Bcchtel . _
NckLN' y»' »N. »,' . ri »' —

Hiezu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt .
Beilage zu Nr . 38 . Samstag , 31 . März 1894 .

ist z,xx einzige Bodcnanstrich , der die grofie .Haltbarkeit des

bestehend in allen Sorten Herren -, Bernsteinlacks mit der schnellen Trockenfähigkeit des Spiritus-
Damen - L Kinversticfeln, ! lacks in sich vereinigt und ist daber billiger w : e alle andern Fabrikate .

L Dantoffeln , von Derselbe ist in allen Nuancen zu haben das Kilo st 1 .40 , bei
gewöhnlichen bis feinsten 5 Kilo st ^ 1 .30 bei

Qualitäten , in nur ganz vorzüg¬
licher Handarbeit , empfiehlt zu
billigsten Preisen

IL » rL
G r ö tz i n g e n .

SS ,
Erscheint wöchentlich ILmal !

Air Mittags-Ausglckr
mnfuch die bisherige Ausgabe der

-.d, Pr -'ssenebst Unterhalning ^blatt : >
? e Mittags - AuSgabe bringt

ui r der Nacht und bis morgens
!) 4 r,r eingehenden wichtigen
Bortommuisse und Telegramme .

Ler 2reriandt an die auswärtigen
Abonnenten en'

olgc w'« bisher .

Die Abend Zeitung
bring , all « tagsüber !>is ilbcodä
ei « taufe » o«u » «» «ft« » Nachrich¬
ten ; die Drahrberichierftatttmg wurde
bedeutend erweitert , deßgteichen lind
zu de» bewährte » Ritarbeitrru neue
Kräfte hin-ugelret - n.

DieSbeiiczeliiuig Iviri» nach Abend «
mit der Poft oersandt .

eckt ckinesiscksn,
und

von ll«w Idee - SpeLiolxesÄUist
Osrl 8 eli» llsr , stLrlsrvliü.

? s>vst« tjnsUiÄteo
» 0.70 , 0 .80 , 0 .00 , 1 .— , 14 .7

pr . » k'ld.

6vMvr8mMim.
Ern sehr eicgantcs

I ^ SSLI » ISST » »
großartiger Ton , um 420 Mark zn
verkaufen unter »fahriger Garantie .

Darrt D I « i8 « 81 « i ,
Karlsruhe ,

Kaiserstr. 160 , Eingang Douglasstr

kann gegen Vergütung bei dem Neu¬
bau der Maschinenfabrik Gritzner
abgeladen werden .

Junge Gaischen
und Felle werden angekauft und
das Schlachten gut besorgt

Jägerstraße 39 , 2 . Stock.
» »»»«« ««»» «« »
8 Kanlsi ° uke . «

8 Mein Geschäftszimmer 8
befindet sich von heute ab 8

Keßekstraße 23 , Z
Ecke der Lammstraße. 8

^ HLvlLL , 8
Rechtsanwalt . «

8 » »ss » » s «s »« »s »» » »»» s »s8
Wer ist Liebhaber von

echtem Hausbrod ?
Zu haben in der Brod - und

Feinbäckerei von
1 ^ -

Hauptstraße 7 ,
gegenüber dem Hotel Karlsbur g .

Schöne Saatgerste
hat zu verkaufen

IM UM Mmol eilig!! gM iiiill Klo :
qeqcu Einsendung der Postquittung : Sis Ende März täql . die
Li . v . 2 - relle . ferner : 1 Äoman , 1 Erzählung , 1 chiseuvahnkurs -
i>! äu 1 sa >v Wandkalender , 1 Serloolnngskateuder pro 18 !»4 ,
sowie den neuen Roman : Aas Zeichen der Vier v. C. Doyle ,
we ?ci:er z Zt . in der Abend- Âeitunq zitin Abdrrrck gebracht wird .

Lsrlsi «» !»«.

stglüsclis p iscss
mit der monatlichen Beilage : daarivr ,

Allgem. Anzeiger für Landwirthschaft , Garten - Obst¬
und Weinbau .

AöorinenLenkand :

ilieiescn !!!' M nestimiche Zeii« z gsü Lurstrsht mid Zükii.
Erscheint wöchentlich ISmal !

Wer eine gute und doch billige Zeitung lesen will, der
bestelle sich für das II . Quartal di« „ Badische Presse " in
Karlsruhe . Die , B . Pr . " ist vortrefflich redigirt und überaus
reichhaltig. Ausgedehnter Aepcscheudienst l Vom 1. April an
täglich zweimaliger Versandt an nahezu 1000 Postorte ; liegt
in ca. 1200 Hotels , Gasthöfen und Wirtschaften auf .

ASnnen Si « Irsin dsss « ^«« Sis « l
Die . Bad . Presse dient als offizielles BuüttLationsorgon

für die städtischen Behörden von Karlsruhe und für viele
Staats - , Bezirks - und Gemeindebehörden des ganzen Landes .

ALomlem -nts- reis pro ! l Äuartal Mir. 1 .50,
ohne Zustellgebühr .

Bestellungen nehmen alle Postanstalten und Postboten entgegen.
Vroöe -Miimmern gratis und franko !

A . Schenkel zum Weinberg , j

Kleesameu , ,
Luzerne undRothklee empfiehlt
seidenfrei und unter Garantie keim¬
fähiger Waare

Iriedrich Kayser ,
Bäder straße 2.

Rohrsessel - Flechterei
Pfinzvorstavt 30 .

Ncohrsessel , einfache bis zu den
feinsten , werden zu mäßigen Preisen
gut und dauerhaft geflochten.

H . Hartwig , Sesselmacher.

l >sn

äsr Ltaät unä illwASZenä
N L Ist II 1l 0 i ill 6 !

' .1 0 Ist st Ist 14 I
.^ .^ 2.1: 21012 .1:1:

bositrt NLeinvkisllcii als zxrüssit « in Ltoät miä
I-unä von ullon in Nunnkeim krscbsinonäsn ölstttorn.

Zlr »tI » ir » I « » mal MLLLLsrmzx !

VirLsLMtez Inzöttioaz - OrM .
Eingetragen in cler lstsickspüZtüste unter lüo . 2503 .

I ' i' siL xi - O HiiLißLl 11111? L/I . s .TO ? L§ .,
änreb äon Lrisktrügor troi in ' s ksnus Askruckt Lt . 2 .80 pro Hunrtiü.

Könorgl -Lnreigor mit stgmgli - ZidügtKsli
Ll . 2 . 85 re.8p . 3 .25 pro (juLrtnI. Loie'nspostliÄto bio . 2510 .

0 . fsikö
'
8 68M8lsm -gs !4 .Ncki3i -bö

in bekannter vorzüglicher Qualität empfiehlt

krsut - L ilonürmsmisn -Kränre
empfiehlt in schöner Auswahl billigst

Söllingen .

Aifkizr ä: Empfchlkuz .
Einem tit . Publikum mache ich

hiermit die ergebene Anzeige , daß
ich die unter der Firma Wenz L
Alvera bestandene Mechanische
Wcrkstätte käuflich übernommen
habe und aus alleinige Rechnung
betreiben werde .

Gleichzeitig erlaube ich mir , mich
zur Anfertigung aller in mein Fach
cinschlagenden Arbeiten zu empfehlen .

Hochachtungsvoll

das Neueste von 16 an bis zu
den feinsten , bei Beträgen von 20 ^
10 Prozent und bei höheren Be¬
trägen tö Prozent Rabatt .

Ausnahmsweise billige , schöne und
gute Tapeten empfiehlt

1 . Kfsuli ,
Sattler und Tapezier ,

Schwanenstraße 7 .

OLill .22 .L -D 1.SS2 .
Miedst « Kosreiekming .

- - - — spr'ungSAe ttsut

IMOÜÜ IiLvsIill
äsrl . Loolinlrbi 'ik . lNLi'tinikeolelligd . geelin .

äisssr" - Jebvirmarks.
btur eclii

mit

Zu Huben in Ri / / * ! Blechdosen
Zinntuben ^ 30 und
ä 40 Pf . 10 Pf .

In der Einhorn - Apotheke u . in
der ^'öwen -ApottjeKe.

vis sl2kL6d3tsrr.soü2sUstsL .rt,KpLgSN ,»rnsekvlte " vto rrüt vsws »iüüs
ST SvKÜN «k,E NSLS
LU stärkor », sttsin äik»isvisrs Mid

IVl2Ol< ' 3 Oopk ^sI - LdLk-ktS .
ä .iusrväol' Vl'uütLiinz .vd/' rLlIvor-rLd. LN27, x, v. Lo.^ llsiniKSN u RrtUzäor:

t-rsik" ' . ivkÄvK , A. O,

Stimmen und Neparirm
von

Klavieren
besorgt in bester technischer Aus¬
führung unter Garantie bei bil¬
ligster Berechnung.

K cr r L s r rr 0 e ,
Kaiserstr. 160, Eingang Douglasstr .

NM- ä Hliikirieesamkn ,
garantirt seidenfrei und höchste
Keimkraft, Esparsette , Futterwicken,
engl, und ital . Raygras , empfiehlt
zu den billigsten Tagespreisen

am Brunnenhaus .

HGT Kauplstraße s22 .

lsÄw -LKM
rasch trocknend und dauerhaft , in
verschiedenen Farbentöuen empfiehlt

K .



XXXXXXXXXXZOOOOOvL -OOl

W « ZLLUi » » Tii » A « Zri > i » K .
Der Ausverkauf fertiger Herrenkleiver muß am 23 . April d . I . beendet sein , die Preise sind daher nochmalsreducirt worden.
Das Lager für 's Frühjahr und Sommer ist̂ noch sehr reich sortirt , wie folgende Aufstellung

bezeugt .
-ßOH ^lien 8toffen. Lkeviots L Kammgarne , ein - und zweireihig für 's Frühjahr und Sommer ,» IILU ^ V früher von Mk. 13 . — bis 58.— , jetzt von Mk. 12 .— bis 35. — ,

4! 5>. c»Q ri >n allen 8tollen L Lrössen ,nvdyiz jetzt von Mk. 4.- bis 13 . - ,
180 ^rülijabrs - L 8ommsrpslstots L lisWlolts , M . ^

350 lappen, 8äel(k , luoliröclrs, fraclcs L Westen j,d.« Ehmd-« P-°is.380 Lonlirmanlien -
, lünglings -

, L Knaben-Anrügs w - » s
400 I_ü5tre -83eire , stein -ioppen L Lnrüge „ ^

Die nochmals redncirten Preise sind deutlich mit Blaustift angegeben .
Erlaube mir auf die seltene reelle Gelegenheit , sich auf längere Zeit gut und schön zu kleiden , aufmerksam zu machen.

n > L^ Ippi » r»i >n iisi-kkuiiö , j<S !8ki'8ti'S88ö 68 . s
roexxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxrv

Ronkurtzmalse v . Veit L Lis . in Aarssruhe ketr.
Zwischen Marktplatz und Lammstraße , Kaiserstraße 143.

Um das Lager vor Schluß des Verkaufs ( 15 . April) zu räumen, wurden die Taxpreise Ars
LSrLÄA-SssüLH . Es ist noch reiche Auswahl in feinsten L billigeren Kammgarnen ,

Paletot L Hosenstoffen , Helle Sommerbuckskin zn Anzügen n. s . w . vorhanden und Jedermann Ge
legenheil geboten, für wenig Geld feinen Frühjahrsbedarf zn decken.

käMlÄ !' «
M .

vnMüMtem )ek6
iiimMllWvM.

ü
.

8« M
,

Nsriüe
.

Kpezialtjetcliäft für Dnmenkkeillee- § toffe
MSHLZLvi4; siL Lsi ' A,ZLrs - KA,L8O2L

irr crLLerr ^ rreisl '
crgerr .

Ik^i ' o 'koSrI . —
' Vsrrss .u .cl -i: ^ -ru . s 'v^ 's .r ' -hs .

LnMkM Uerren-
U. UÄÜ8tk'N88tz.

8ckn 'M68ekiirM
in UMtz u . 8tzick.

Unrerzeicynerer emppenll aus kommendes Frühjahr
sein Lager in

^ r»I» i i » «I« i »
englischen und deutschen Icrörilrcrtes .
Direkte Vertretung von Firmen nur ersten

Ranges .
Großes Lager in sämmtlichen Sportsartikcln .
Gebrauchte Fahrräder stets billigst.
Große Reparatur -Werkstätte.
Zum Besuche ladet ergebenst ein

G . ZZGLlLLLALLLL, MklhgMKtt , Dmlalh.

36 L3.LLer3trL3Ls , ^ Z. r 15 ruIr 6 , ^3.iLLr§trL§LS 36
ornpksblon lbro blsubsiton

tkerrsn - Damen-

Iuek8ioiiö klsilie ^ tofie
in grosser ^ usvabl unä allen Lreislagen. ! von äsn billigsten bis feinsten Lorten .

Kinder¬

wagen
von dcneinfachsten
bis zu den besten
empfiehlt billigst
6u8t . fsökk ',

Sattler u . Tapezier.

r KühkarloffM ;
K zur Saat . «
» Auf dem nächsten Samstag - »
I Wochenmarkt kommen die besten T
A und neuesten Irühkartoffetn K
» zum Verkauf. — »
T Während der ganzen Woche I
^ liegen Muster zur Ansicht im A
» Gasthaus zum Lamm , sowie »
Tim Rathhausportal dahier auf . »
8 Kartoffcl - Kulturstation §
x Breiten . K
» Vertreter : Herr Ch . Zoller . »

Rccaktl ^n Trur / " vv Lcrlüg vou A . Dup 'i. Tnrlach .
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